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MW- Tageblatt . -ME
46. Erscheint täglich .

PrciL vierteljährlich in Durlach i Mk . SPf .
Im Reichsgebiet Mk . I SS ohne Bestellgeld . Montag de» 24 . Februar EinrückungKgebnhr per viergcspnltcne

Zeile » Ps . Inserate erbittet man bis
spätestens 10 Uhr Vormittags . 1902.

Hagesneuigkeilen .
Baden .

1- Karlsruhe , 23 . Febr . S . Kgl . Hoheit
der Gr '

oßherzog von Sachsen ist heute
Vormittag nach Weimar abgcreist .

* Karlsruhe , 23 . Febr . Von gut unter¬
richteter Seite hören wir , daß der bayerische
Ministerpräsident Frhr . v. Crailsheim mit
der badischen Regierung übereingekommen
ist , in Eisenbahnfragen nicht mehr
einzeln vorzugehen .

tt Durlach , 24 . Febr . sTheater .s Wie
wir hören , steht uns für nächsten Mittwoch ein
ganz besonderer Genuß in Aussicht . Frau Auguste
und Frl . Hermine Weinstötter , welche an diesem
Abend ihr Benefiz begehen, haben erstens in der
Wahl ihres Stückes einen guten Griff gethan
und zweitens ist es ihnen durch eineu glücklichen
Zufall gelungen , für diesen Abend zwei
Künstlerinnen zu gewinnen , welche hier gewiß
besonderes Interesse erregen werden . Es sind
dies die zwei jugendlichen Gesangs - und Tanz¬
künstlerinnen Anette und Lisette , genannt Mai¬
rosen . Die beiden kleinen Künstlerinnen , welche
bisher nur in den größten Städten und an den
besten Theatern gastirt haben und denen ein
guter Ruf vorausgeht , werden auch hier das
Publikum durch ihr eigenartiges Auftreten
herbeilocken und so ein volles Haus erzielen.
Was das Benefizstück betrifft , welches sich die
beiden Damen zu ihrem Ehrenabend gewählt
haben , so ist dies eines der besten Novitäten
der Neuzeit . „ Frl . Doktor oder Frauen -
cmancipation " ist der Titel dieses Stückes ,
welches gut einstudirt ist und gewiß allgemeinen
Beifall finden wird . Auch sind die beiden
Benefizianten ja längst als gute Kräfte der
hiesigen Bühne bekannt , so daß gewiß Alles
Zusammenwirken wird , um den Abend zu einem
genußreichen zu gestalten . Für Musikbegleitung
ist bestens gesorgt .

*. * Durlach , 23 . Febr . ^ Haftbarkeit
der Eltern für die von ihren Kindern
angerichteten Schäden . ^ Vielfach herrscht
noch im Volke die Ansicht , daß die Eltern für
die von ihren minderjährigen oder im schul¬

pflichtigen Alter stehenden Kinder ungerichteten
Schäden nickt aufzukommen hätten . Dem ist
nicht so und das neue bürgerliche Gesetzbuch
geht hierin noch schärfer vor , als früher Ge¬
brauch war . Werfen oder schlagen z. B . Kinder ,
hauptsächlich Knaben , Fensterscheiben ein , so
sind die Eltern gesetzlich verpflichtet ,
für den Schaden aufzukommen und
das von Rechts wegen . Denn wohin sollte
es führen , wenn böse Buben sich ein Vergnügen
daraus machten , die Scheiben anderer Leute zu
zertrümmern und ihre Eltern dann jeden Schaden¬
ersatz ablehnen könnten mit dem Hinweis darauf ,
daß es noch „ein Kind " sei ? Die Eltern sind
eben verpflichtet , die Aufsicht über ihre Kinder
zu führen ; lassen sie dieselben ohne Aussicht
sich Herumtreiben , spielen rc. , so kann ihnen
hieraus kein Vorwurf gemacht werden , ander¬
seits aber sind sie dann völlig haftbar für jeden
Schaden , der durch Schuld ihrer Kinder ent¬
steht . Ueberhaupt ist die „ Haftpflicht " im
neuen bürgerlichen Gesetzbuche auf allen Ge¬
bieten menschlichen Lebens und Treibens -
man denke nur an die verschiedenen Werkstätten ,
Vorschriften bei Bauten rc. — gegenüber früher
erheblich verschärft . Die von Großvaterszeiten
herrührenden Ideen find eben heute außer
Kurs gesetzt.

s ĵ Söllingen , 23 . Febr . In der Nacht
vom 22 ./23 . ds . Mts . schoß im Eisenwerk
Söllingen der verheirathete Maurer Karl Gick
von Singen auf seinen Schwager Karl Röth
3 Revolverschüffe ab . Zwei gingen fehl , während
ihn der dritte an der rechten Wange leicht
verletzte. Der Thäter wurde verhaftet .

ff Mannheim , 23 . Febr . Auch die ge¬
plante Jubiläumsfeier der hiesigen freiw .
Feuerwehr wurde wegen Nicht - Fertigstellung
der Festhallc verschoben .

** Breisach , 23 . Febr . Bei den Wasser -
und Gasleitungsarbeiten wurde in der Juden¬
gasse ein Kugellager entdeckt. Dutzende
eiserner Stückkugeln für grobes Geschütz fanden
sich etwa ein Meter unter dem Straßenboden
vor und waren dem Anscheine nach ursprünglich
durch Holzwerk umrahmt und zusammengehalten .
Die Kugeln dürften wahrscheinlich der Zeit des

30jährigen Krieges angehören . Man nimmt an ,
daß ein Versteck vorliegt , das möglicherweise
vor der am 19 . Dezember 1638 stattgehabten
Uebergabe der Festung vorgenommen wurde .
Größe und Gewicht würden ohnehin mit halben
Carthaunenkugeln bezw. den noch leichteren
Schlangen - und Falkonenkugeln übereinstimmen .* Vom Oberrhein , 23 . Febr . Die Mit¬
theilung , daß die Nothwendigkeit der Erbauung
einer festen Rheinbrücke bei Hüningen
von Seiten der badischen und elsaß - lothringischen
Regierungen anerkannt worden sei und diesen
bereits ein fertiges Projekt vorliege , ist nicht
zutreffend . Verhandlungen , die in dieser An¬
gelegenheit vor etwa 2 Jahren stattfanden , haben
vielmehr zu der Auffassung geführt , daß dem
vorhandenen Verkehrsbedürfniß durch eine Ver¬
besserung der bestehenden Schiffbrücke , insbe¬
sondere der Auffahrtsrampen , genügt werden könne.

Deutsches Reich .
— Die Militärturnanstalt in Berlin

begeht nächsten Mittwoch und Donnerstag das
Fest ihres fünfzigjährigen Bestehens , zu
dem auch der Kaiser erscheinen wird . Eingeladen
werden dazu alle Offiziere , die zu der Anstalt
kommandirt waren .

Paderborn , 22 . Febr . Die Verhandlung
wegen des Altenbeckener Eisenbahnun¬
glücks findet am 21 . März vor dem hiesigen
Landgericht statt .

Oesterreichische Monarchie .
Wien , 22 . Febr . Kaiser Franz Josef

besichtigte heute früh im Arsenal zwei
chinesische Kanonen , die ihm vor Kurzem
vom deutschen Kaiser zum Geschenk ge¬
macht worden sind und im Heeresmuseum Auf¬
stellung gefunden haben . Am Eingang des
Arsenals wurde der Kaiser vom Protektor des
Heeresmuseums , Erzherzog Friedrich , dem
deutschen Botschafter , Fürsten Eulenbnrg , dem
deutschen Militärattache , Major v . Bülow , und
dem Direktor des Arsenals , Erzherzog Friedrich ,
empfangen .

Spanien .
* Madrid , 23 . Febr . Der halbamtliche

„ Correo Espanol " hält die Herbeiführung eines
Einvernehmens in der Ausstands -
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Auf Irrliarrerchöh.
Roman von Emilie Heinrichs .

(Fortsetzung .)

„ Es liegt Ihnen also viel daran , das
Arbeitszimmer der Verstorbenen zu betreten ? "
fragte der Justizrath .

„Das weniger , da ich nicht an müßiger
Neugierde leide . Wenn ich jenes Zimmer be¬
treten darf , so will ich dieses , sowie auch das
Schlafzimmer einer genauen Durchforschung
unterziehen . Sonst verzichte ich darauf ."

„Was verstehen Sie unter Durchforschung ?"
fragte der Justizrath etwas unruhig .

„Nun , das Wort besagt jeden Gegenstand ,
jedes Stück Möbel untersuchen ."

„Also auch den Schreibtisch ?"

„ Ja , diesen vor allen Dingen ."

„Daraus kann nichts werden, " rief der
Justizrath , sich mit beiden Händen burch' s Haar
fahrend . „Herrgott , Mann , so nehmen Sie doch
Vernunft an . Was sich mit meiner Pflicht
nicht vereinbart , ist einfach unmöglich . Ich würde
das Gefühl , die Tobte beschimpft und beraubt ,

ihr Andenken mit Füßen getreten zu haben ,
wein Lebtag nicht wieder los ."

„ Meiner Meinung nach müßten Sie im
Gegentheil bei dieser Unterlassung das Gefühl
einer schweren Pflichtverletzung gegen die Tobte
haben und ihre anklagende Stimme , nicht Alles
zur Rettung des armen Gefangenen gethan zu
haben , fortwährend hören . "

„Zum Henker , mein Bester , Sie wären auch
kein schlechter Advokat, " brummte der Justiz¬
rath , sich ärgerlich erhebend . „ Um Ihnen in¬
dessen entgegenzukommen , da Sie andernfalls
noch schließlich im Stande wären , die Flinte
in ' s Korn zu weifen — "

„Weil mir schließlich auch nichts Anderes
übrig bliebe , Herr Justizrath, " fiel Wohlfart
mit Nachdruck ein.

„ Na also , da will ich Ihnen das Arbeits¬
und Wohnzimmer der Seligen unter der Be¬
dingung freigebcn , daß während dieser Durch¬
suchung die alte Stine sowie der neugierige
Jakob unter irgend einem Vorwände — den
Jungen könnten Sie ja mit einer Bestellung
fortschicken — abwesend sein müssen , während
ich derselben beiwohnen muß ."

„Gut , die Bedingungen sollen gelten, " er¬
widerte Wohlfart , ein humoristisches Lächeln -
unterdrückend . „Lassen Sie mich nur machen,

Herr Justizrath , ich werde die beiden dienst¬
baren Geister schon irgendwo anketten , daß sie
uns mindestens zwei Stunden unbehelligt lassen.
Sagen wir morgen Nachmittag um drei Uhr ."

„Hm , ich werde mich pünktlich einstellen . "
sprach der alte Jurist kopfschüttelnd , „ wie Sie
aber die alte Köchin aus ihrer Klausur heraus¬
locken und irgendwo festbinden wollen , ist mir
vollständig schleierhaft . "

„ Ach , Herr Justizrath — die brave Stine
hat so gut ihre Schwächen , wie nicht nur die
Weiber , sondern wir Menschenkinder solche
sämmtlich ohne Ausnahme besitzen , und da ich
das Vertrauen der guten Seele mir erworben
habe , so wird mir die Aufgabe nicht schwer
werden . "

„Der Tausend noch einmal . " rief Kersten
laut lachend , „in dieser kurzen Zeit ? Sie sind
ja ein Hexenmeister , da ich mich dessen in der
langen Zeit , daß ich die alte Stine kenne, nicht
zu rühmen vermag . Im Gegentheil , ich bin und
bleibe bis auf den heutigen Tag in ihren Augender Askat oder Rechtsverdreher , mit welchemTitel sie mich stets beehrt hat . Wüßte sie frei¬
lich . wer sich hinter Ihrer Maske verbirgt ,mein lieber Herr Wohlfart — oder führen Sie
noch einen andern Namen ?"

„ Grübeln Sie über solche Kleinigkeiten nicht
nach, Herr Justizrath ! " versetzte Wohlfart sehr



an Gelegenheit für wahrscheinlich ; dagegen
meldet eine Privatdepesche aus , Barcelona , daß
kein Anzeichen für die Herstellung eines Ein¬
vernehmens vorliege . Zahlreiche Ausständige
hätten die Stadt verlassen .

* Barcelona , 23 . Fcbr . Heute Vor¬
mittag herrschte hier Ruhe . Es wird geglaubt ,
daß sich die Unruhen nicht erneuern . Die Ver¬
haftungen von Anarchisten werden fort¬
gesetzt. Eine Bekanntmachung lheilt mit , daß
die Universität morgen wieder geöffnet wird .

Italic ».
* Rom , 24 Febr . Blättermeldungen zu¬

folge wird der König die Demission des
Kabinets nicht annehmen . Das Kabinet
soll nach Prüfung der politischen und parla¬
mentarischen Lage beschlossen haben , demnächst
nach Ernennung des neuen Arbeitsministers in
der Kammer vollständig zu erscheinen , um eine
namentliche Abstimmung über die Richtung der
Regierungspolitik herbeizuführen .

Rußland .
* Baku , 23 . Febr . Die Ausgrabungen in

Schemacha finden unter Leitung von Sap¬
peuren statt . Es sind in Schemacha 5 Kom¬
missionen gebildet : eine medizinische , eine Ver -
pflegungskommission , eine Auswanderungs - oder
Uebersiedelungskommission , eine Ausgrabungs¬
kommission , sowie eine Baukommission . Täglich
verlassen Hunderte von Familien die Stadt ,
zum größten Theil auf Kosten des Komitees .
Im Ganzen sind 4500 Häuser zerstört . In
Schemacha ist Kälte und Schneefall einqetreten .
Seit zwei Tagen ist Typhus und Scharlach
ousgebrochen . Menschen - und Thierleichen gehen
in Verwesung über . Es herrscht großer Mangel
an warmen Räumen .

* Saloniki , 24

'

Febr . Miß Stone ist
frcigelassen und gestern Vormittag in Strunitza
eingetroffen .

Amerika .
* Nantuckct ( Massachusetts ) , 23 . Febr .

Dampfer „ Kronprinz Wilhelm " signalisirte
gestern Abend 9 Uhr 22 Min . der Marconi -
station auf dem F verschiff an Newsouthwales :
Alles wohl . Schweres Weiter fast auf der
ganzen Reise .

* Nantucket , 23 . Febr . Um 1 Uhr Nachts
wurde der Dampfer „ Kronprinz Wilhelm "

gesichtet.
* New - Jork , 22 . Febr . , 6 Uhr Abends .

Die hiesige Vertretung des Norddeutschen Lloyd
faßte soeben den Beschluß , daß der Dampfer
„Kronprinz Wilhelm "

, wenn er die Qua¬
rantänestation Nachts erreicht , nicht vor morgen
früh zu seinem Anlegeplatz hereinfahren soll .

* New - Aork , 23 . Febr . Dampfer „ Kron¬
prinz Wilhelm " ist heute Vormittag II Uhr
bei prachtvollem Wetter hier eingetroffen .
An Bord Alles wohl . Die Küste ist beschneit.

* New - Iork , 24 . Feb r . Als der Dampfer

ernst , „ ob ich Peter oder Paul heiße , kommt
hier nicht in Betracht . Sie haben es schwarz
auf weiß , daß ich derjenige bin , den Sie gesucht
haben . Um in dieser ziemlich verwickelten Ge¬
schichte ein sonnenklares Resultat zu erlangen ,
ist es Ihre Pflicht , mir darin beizustehen , so¬
weit Sir es im Stande sind, und nicht in eng¬
herziger Pietät , die in unserem Falle ein Ver¬
brechen wäre , es mir zu erschweren . Zum
Henker noch einmal, " setzte er in ausbrechendem
Unwillen hinzu , „wäre ich nicht von der Un¬
schuld des Neffen fest überzeugt , ich hätte mein
Bündel schon längst wieder geschnürt und hätte
ihn seinem Schicksal überlassen ."

„Na ja , nun stempeln Sie mich kurzerhand
zu einem Verbrecher, " sagte Kerstcn , halb
ärgerlich , halb belustigt , „ aber Sie haben ja in
der Hauptsache recht und nun auch meinen
Widerstand überwunden . Also Schwamm dar¬
über , Herr Wohlfart ! Morgen Nachmittag ,
Punkt drei Uhr , bin ich hier . Sorgen Sie also
nur für reine Luft ."

Er erhob sich , knöpfte seinen Ueberzieher zu
und griff nach Hut und Stock . Dann schüttelte
er Wohlfart die Hand .

„Apropos , mein bester Herr, " setzte er mit
einem listigen Lächeln hinzu , „ ich hörte von
meinem Freunde , dem Physikus , daß Sie bei

„ Kronprinz Wilhelm " im Hafen eiufnbr ,
ließen die in der unteren Bucht liegenden Schiffe ,
die festlichen Flaggcnschmuck angelegt hatten ,
zum Gruße die Dampfpieifeu ertönen .. Die Forts
und das von Contreadmiral Evans befehligte
Geschwader , bestehend aus den Kriegsschiffen
„ Illinois " , „Olympia " , „San Franzisko " ,
„ Cincinnati "

, feuerten Salutschüsse ab . Prinz
Heinrich dankte auf der Kommandobrücke
stehend für diese Ehrenbezeugungen . Eine Anzahl
Häuser bei dem Fort Nadsworth grüßte in
reichem Schmuck deutscher und amerikanischer
Flaggen herab . Unterhalb der Quarantäne -
Station begab sich der Admiral Evans mit
den Offizieren an Bord des „ Kronprinz Wil¬
helm " . Hier begrüßte Evans den Prinzen in
der Kapitänswohnung .

* New - Jork,,24 . Febr . Als der „ Kron¬
prinz Wilhelm " am Samstag Abend Cher¬
bourg verließ , war das Wetter klar . Die Nacht
zum Dienstag brachte zunehmenden Nordwest ,
welcher am Dienstag Vormittag einen stürmischen
Charakter annahm und schwere See brachte .
Nachdem Vormittags ein wichtiger Ventilator
vom Sonnendeck herabgeschleudert worden war ,
warf Nachmittags eine Sturzsee einen Matrosen
nieder , der einen Arm brach. Der Prinz zog
Erkundigungen über das Befinden des Verletzten
ein . Dasselbe war befriedigend . Die Nacht
zum Mittwoch war gut . Das Schiff , welches
am Dienstag nur 21 Seemeilen stündlich machte,
ging wieder kurze Zeit mit voller Fahrt . Am
Mittwoch Mittag erreichte der Sturm die Stärke
9 , am Nachmittag war dieselbe sogar über¬
schritten . Nachmittags fand inmitten des Auf¬
ruhrs der Natur die Generalprobe für das ge¬
plante Konzert statt . Unaufhörlich kamen die
Schrauben des Schiffes außer Wasser und er¬
schütterten donnernd das ganze Schiff . Das
Konzert , welches Dienstag statlfinden sollte ,
wurde abgesagt . Der Prinz promenirte öfter
und lud mehrmals Gäste zu Tische ein. Am
Samstag Nachmittag empfing der Prinz die an
Bord befindlichen amerikanischen und deutschen
Vertreter der Presse . Abends fand Abschieds -
essen statt , gleichzeitig die Washington - Feier und
sodann ein Konzert . Als das Schiff am Sams¬
tag Abend bei schwerer See sich dem Nantuckct -
Fenerschiff näherte , sandte der Prinz an den
Präsidenten Roosevelt mittels Marconi -
Apparat ein Begrüßungstelegramm in
englischer Sprache ab . Er hoffe, daß der Ge¬
sundheitszustand des jungen Roosevelt günstig
fortschreite und wünsche, daß die baldige Ge¬
nesung ihm gestatte , den Präsidenten und das
amerikanische Volk zu dem Gedächtnißtage des
Geburtstages Washingtons zu beglückwünschen.
Die Einfahrt in den Hafen erfolgte bei Hellem
Sonnenschein . Große Menschenmassen umsäumten
die Ufer und die Brooklyn -Brücke und begrüßte
das Schiff enthusiastisch . Im „Jrving - Place -
Theater " fand eine Galavorstellung statt , welcher
der Prinz nicht beiwohnte . Das Publikum be-

dem verunglückten Dr . Jonas nächtliche Samariter¬
dienste verrichten . Sie sind ja ein äußerst viel¬
seitiger Mann ."

„ Und darüber wundern Sie sich , Herr
Justizrath ?"

„ Nein , ich ziehe nur meine Schlüsse , Herr
Wohlfart . Verlohnt es sich denn einer solchen
Aufopferung ? Ich denke mir , daß Fieber -
Delirien nichts Positives bedeuten — "

„Der Herr Physikus Reimann wird gewiß
anders darüber urtheilen, " fiel Wohlfart ruhig ein.

„ Ja so , ich vergaß, " brummte der Justizrath ,
sich ärgerlich der Thüre zuwendend . „ Gott be¬
fohlen , mein lieber Herr ! "

Damit ging er in einer nichts weniger als
rosigen Laune .

Wohlfart aber rieb sich die Hände und
lachte dann leise in sich hinein , als er draußen
die polternde Stimme des altern Herrn ver¬
nahm , der seinen Aerger an dem nichtsnutzigen
Schlingel von Jakob ausließ .

XV.
„Das kann ich nu nich begreifen , aber nehmen

Sie ' s man nich übel , Herr Wohlfart ! " bemerkte
die alte Köchin Stine am nächsten Morgen , als
der Miether zu ihr in die Küche trat . Er war
in Mantel und Hut , völlig angekleidet zum

grüßte den deutschen Gesandten und die Offiziere
der „ Hohenzollern " aui 's Herzlichste .

Washington , 22 . Fcbr . Frau Roose¬
velt geleitete ihren kranken Sohn hierher .

New - Iork , 22 . Febr . In der vergangenen
Nacht ist die an der Ecke der Park Avenue und
der 134 . Straße gelegene Kaserne des
71 . Milizregiments niedergebrannt .
Die Funken flogen nach allen Richtungen . Die
Flammen sprangen auf den benachbarten
Straßenbahnschuppen und auf das mir
Gästen dichtbesetzie Park Avenue - Hotel
über , wo eine große Verwirrung entstand . Um
3 Uhr Morgens sprang eine Anzahl Hotel¬
bewohner aus den Fenstern auf die
Straße , wo sie mit gebrochenen Gliedern auf¬
gehoben wurden . Der Bundesobcrst Pfeffer
und die Frau des Hotelbesitzers sind todt , der
Admiral Miller tödtlich verletzt . Eine Mauer
des Hotels und der Thurm sind eingestürzt ,
viele Personen unter den Trümmern begraben .
Viele Familien mußten vorläufig in Stallungen
untergebracht werden . Nach 4 Uhr Morgens ge¬
lang cs , des Feuers — welches infolge ' einer
Explosion von Patronen ausgebrochen war —
Herr zu werden .

New - Aork » 22 . Fcbr . Bei der Feuers¬
brunst in der Park - Avenue sind 15 Menschen
umgekommen und etwa 50 verletzt . Es
herrscht Sturm , Regen und Hagel . Das Feuer
brach kurz nach 1 Uhr im Dach des Miliz¬
arsenals aus . Die Polizei suchte zunächst die
Bewohner der benachbarten Häuser zu retten .
Gegen 2 Uhr umzingelten die Flammen die
Fenster deS 5. Stockwerkes des Hotels . Die
überraschten Bewohner erschienen an den Fenstern ;
die Feuerwehr rettete viele auf ihren Leitern .
Verschiedene Frauen sprangen jedoch aus der
Höhe auf die Straße , andere Personen waren
in den Räumen erstickt.

Vom südafrikanischen Krieg .
London , 22 . Febr . Der Standard meldet

aus Pretoria vom 21 . dsrDewet durchbrach
in der Nacht vom 10 . Febr . mit 400 Mann
die Blockhauslinie , 10 Meilen westlich von
Lindley , und ging nordwärts weiter . Einige
Mann seiner Abtheilung durchschnitten in aller
Ruhe den Stachelörahtzaun an dem erwähnten
Punkte und machten auf diese Weise den Weg
für das ganze Kommando frei .

Verschiedenes .
— Aus Darmstadt wird gemeldet , daß in

einer Sitzung des Bureaus und der Fraktions¬
vorstände der zweiten Kammer beschlossen wurde ,
den Großherzog zu ersuchen , der Kammer
die Gründe seiner Ehescheidung mitzu -
theilen . Staatsminister Rothe gab eine ent¬
gegenkommende Erklärung ab . Die gewünschten
Mittheilungen werden wahrscheinlich in geheimer
Sitzung der Kammer erfolgen .

Ausgeheu , kam geradewegs von seiner Nacht¬
wache bei Dr . Jonas nach Haus .

„Was können Sie nicht begreifen , meine
liebe Freundin ?" fragte er gutgelaunt .

» Ja , seh ' n Sie , da muß ich nu reinen Wein
einschänken, Herr Wohlfart ! " erwiderte Stine ,
sich auf einen Küchenstuhl niederlassend und ihn
vorwurfsvoll anblickend . „ Ich Hab ' Sie in letzter
Zeit , wo Sie immer so nach vier Uhr Morgens
heimgekommcn sind , vor einen rechten Swieme -
lanten gehalten , worüber ich mir gegrämt Hab '.
Nu aber hat der Jakob gesagt , Sie wachten
Nacht um Nacht beim Dr . Jonas , is denn
das wahr ?"

„ Ja . Stine , es ist wirklich so, " sprach
Wohlsart sehr ernst , „woher der Schlingel von
Jakob es aber weiß , ist mir ein Räthsel . Und
doch nicht, " setzte er , sich besinnend hinzu , „ der
Peter Wisch ist ja so eine Art von Laufbursche
bei dem verunglückten Erben von Julianenhöh . "

„Sprechen Sie nich so ' n Quatsch , Herr
Wohlsart, " grollte Stine empört ; „wenn Sie
so sprechen, dann sind Sie auch sein Freund ,
denn sonsten würden Sie woll nich bei ihm
wachen. Aber mit uns is es alle , ich bedanke
mich , Ihre Freundin zu sein."

(Fortsetzung folgt .)



o Badischer Landtag .
Karlsruhe , 22 . Febr. s4l . Sitzung der

ll . Kammer.j Vize - Präsiden ! Lauck eröffnet
nach 9 Uhr die Sitzung . Es wird in zweiter
Lesung der Gesetzentwurf, die Auflösung der
Gemeinde Handschuhsheimund deren Vereinigungmit der Stadtgemeinde Heidelberg debattelos
angenommen. Abg. Höring erstattet mündlich
Bericht über 5 Ausgabeposten im außerordent¬
lichen Budget des Finanzministeriums , Hoch¬
bauwesen , die mit der Maßnahme genehmigt
werden , mit den Arbeiten noch vor Festsetzung
des Finanzgesctzes zu beginnen , um der weiter
auftretenden Arbeitslosigkeit entgegen treten zu
können . In der Generaldebatte erklärt der Abg .
Eichhorn (Soz.) , daß er mit Unrecht in einer
der letzten Sitzungen Angriffe gegen den früheren
Abgeordneten Kirchenbauer in Bezug auf Stein¬
lieferungen erhoben habe . Der Abg . Karl Kirchen-
bauer habe mit diesen Lieferungen nichts zu
ihun gehabt , sondern dessen Vetter Friedrich
Kirchendauer. Er bedauere diese Verwechslung
auf das Lebhafteste ; in der Sache selbst werde
nichts geändert . Abg . Dreher berichtet über
das Budget der Oberrcchnungskammer, das
debattelos genehmigt wird . Die Denkschrift der
Oberrechnungskammer wird für unbeanstandet

erklärt . Nächste Sitzung : Dienstag ^10 Uhr.
Budgeiberathung . Berichterstatter Obkircher .

Eingesandt .
Durlach , 24 . Febr. Auf das Eingesandt

in Nr. 44 und der Erwiderung mit Püschel
unterzeichnet in Nr. 45 Ihres geschätzten Blattes
nehme ich dieserhalb Bezug, weil man mich all¬
gemein als den betreffenden Artikelschreiber ver¬
dächtigt.

Weder ich noch sonst Jemand aus der'
Margarinefabrik hat mit fraglichem Artikel
etwas gemein , der aber trotzalledem uns ganzund gar aus dem Herzen geschrieben ist , bis
auf den Lapsus , daß nicht der Stadtverwaltungdas Jnstandhalten besagten Weges obliegt,
sondern ausschließlich dem Fiskus.

Derartigen Mißständen ist aber auch auf
anderen zum Bezirk Durlach gehörigen Straßen
zu begegnen , insbesondere nach Wolfartsweier ,wo der pflichtgetreue Straßenwart , weil ihmdas nöthige Straßenmatcrial oft fehlt , kurzer
Hand den Koth von der Straße dazu ver¬
wendet, um die diversen Löcher auf dem so¬
genannten Bankett damit ausfüllen zu können.
Commcntar überflüssig!

Des Weiteren möchte ich nicht unerwähnt

lassen , daß ich bei berechtigten Wünschen ohne
Inanspruchnahme der Presse bei unserer Stadt¬
verwaltung , insbesondere bei dem diesem Ressort
unterstellten Herrn Stadtbaumeister Hauck, aber
auch bei dem Herrn Straßenmeister Dilger stetsein williges Ohr fand ! Fritz Schmidt .

Markt - Bericht .
(-) Durlach , 22 . Februar. Der heutigeSchweinemarkt war befahren mit 70 Läufer¬

schweinen und 196 Ferkelschweinen. Verkauft
wurden 50 Läuferschweine und 196 Ferkel-
schwcine. Bezahlt wur^e für das Paar Läufcr-
schweine 40 —80 für das Paar Ferkel¬
schweine 24—36 Gute Waare wurde ge¬
sucht und auch gut bezahlt.

(-) Durlach . 24 . Febr. Der heutige Vieh¬markt war befahren mit Ochsen 4, Kühen 154,Kalbinnen 18 , Jungvieh 19, Kälbern 31 . Ver¬
kauft wurden : Kühe 146, Kalbinnen 18, Jung¬
vieh io, Kälber 31 . Preise wurden erzielt fürla . Kühe 280 - 360 Ha . Kühe 160— 210
Kalbinnen 190—280 Jungvieh 80 —150
Kälber 30 —50 Die Zufuhrorte lagen in
den Bezirken Breiten , Bruchsal , Durlach und
Ettlingen . Die Absatzgebiete waren Elsaßund Pfalz , s; Baden.

Amtsvorkündigungsblatt für den Amtsbezirk AurtcuH.
Amtliche Bekanntmachungen .

Die Bekämpfung der Rotzkrankheit betreffend .Nr. 4832 . Wir bringen hiermit nachstehende Bekanntmachung desGroßh. Ministeriums des Innern vom 3 . September 1901 zur Kenntnißder betheiligten Kreise . Die Bürgermeisterämter werden beauftragt , die
ansässigen Pferdehändler noch besonders auf diese Vorschriften hinzu¬weisen und wie geschehen , anher anzuzeigen bezw. Fehlanzeige zu erstatten .Durlach den 21. Februar 1902 .

Grotzherzogliches Bezirksamt :
Ör. Popp .

Bekanntmachung .
Auf Grund der 18 , 19 Absatz 1 und 20 Absatz 2 des Neichs-vichseuchengesetzes wird bis auf Weiteres bestimmt :
1 . Die aus dem Auslande eiugeführten Pferde unterliegen für dieDauer von drei Monaten einer die Eigenthümer in der Ver¬

fügung über ihre Pferde nicht beschränkenden polizeilichen Be¬
obachtung.

Zu diesem Behufe haben die Grenzthierärzte dem Bezirks¬amte des Bestimmungsorts von der Einfuhr unter Angabe desNamens des Einführenden und der Zahl der Pferde telegraphischAnzeige zu erstatten. Erfolgt die Einfuhr mittelbar aus andernBundesstaaten — ausgenommen Elsaß - Lothringen — so liegtdie Verpflichtung zur Anzeigeerstattung dem Besitzer ob.2 . Auf erhaltene Anzeige hat das Bezirksamt eine von drei zudrei Wochen vorzunehmende Untersuchung der Pferde durch den
Bezirksthierarzt zu veranlassen, welcher jenem unter genauerBezeichnung des Signalements über den Befund berichtet .3 . Findet während der Dauer der Beobachtung ein Wechsel desStandortes der Pferde statt, so ist der Besitzer verpflichtet , demBezirksamt des bisherigen Aufenthaltsorts alsbald unter An¬gabe des neuen Bestimmungsortes Anzeige zu erstatten. Sofortnach Einkunft der Anzeige hat das Bezirksamt davon demBezirksamte des neuen Bestimmungsortes , welches auch dieOrtspolizeibehörde zu benachrichtigen hat , und falls der Be¬stimmungsort in Elsaß- Lothringen liegt , der zuständigen Kreis-direklion behufs Fortsetzung der Beobachtung unter Angabe derZahl und Merkmale ( Signalements ) der Pferde sowie desTags , an dem die Beobachtuugsfrist abläuft , Kenntniß zu geben .4. Die Kosten der Untersuchung fallen dem Einführenden oderBesitzer zur Last .

Karlsruhe den 3 . September 1901 .
Ministerium des Innern :

Schenkel.

Cementröhren - Lieferung .
Die Lieferung von 108 lfd. m Cementröhren , Eiprofil 600/900 mm,soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung vergeben werden .
Angebote hierauf sind verschlossen und mit entsprechender Auf¬schrift versehen bis spätestens
Samstag den A März - . Is . , Vormittags kk Uhr ,auf unserem Bureau einzureichen , woselbst Angebotsformulare un¬

entgeltlich abgegeben werden .
Durlach den 22 . Februar 1902.

Skaütbcruanrt :
L. Hauck.

Verfteigernngs - Zurücknahme.Nr. 864. Die auf Montaq , 24. März 1902 , Borm . )zii Uhr,anberaumte Versteigerung der Liegenschaften des Karl Koch , Gg.Sohn , Arbeiter in Weingarten , findet nicht statt.
Durlach den 21 . Februar 1902.
Krotzh. Aotaricrt Hl. als WoUflreckungsgericht :

Lanae .
Bekanntmachung .Die Bewohner der Stadt Durlach werden hiermit wiederholt aufdie Vorschrift hingewiesen , daß alle Personen, welche hier ihren Aufent¬halt nehmen , binnen 3 Tagen sich selbst auf dem Meldeamt (Rathhaus)anzumelden haben oder von ihrem Logisherrn innerhalb dieser Fristanzumelden sind. Ebenso sind die Wohnungsänderungen beim Bezugeiner neuen Wohnung anzumelden.Dur lach den 22 . Februar 1902.

Dev Wüvgerrneistev .

Durlach .
Freiwillige Grundstücks

Versteigerung.
Toglöhner Christof Dörrer

in Durlach und dessen Kinder lassen
auf dem Rathhause zu Durlach am

Areitag den 7. März 1902,
Nachmittags 3 Uhr ,

durch das Notariat Durlach I . nach¬
beschriebene Grundstücke theilurigs-
halber versteigern, wobei der Zu¬
schlag ertheilt wird , wenn wenigstens

ider Schätzungspreis geboten ist.
Die weiteren Gedinge sind im
Amtszimmer des Notariates ein-
zusehen .

Gemarkung Durlach .
1 . Lgrb . Nr. 624 . 2 g. 74 gmGartenland im Bruch, es. Lud¬

wig Schindel Ehefrau , as.Karl Friedrich Binz Ehefrau ,
Anschlag 700 Mk.

2. Lgrb. Nr. 561 . 1 a 69 gmGartenland an der großen Gaß ,Leit - und Plattgraben , es.
Lisette Bull , as. Karl Fleisch¬
mann, Anschlag 300 Mk.

3. Lgrb. Nr. 2487 . 7 a 37 gm
Acker und Graben im breiren
Wasen , es. Friedrich Wagner,
as, August Philipp Kleiber,
Anschlag 250 Mk.

4 . Lgrb. Nr. 4207 . 7 a 52 gm
Ackerbaus den Listen , es . Karl
Katz , as. Johann Heinrich
Weiler , Anschlag 320 Mk.

5 . Lgrb . Nr. 4350. 9 a 19 gm
Acker auf dem Lohn, es. Fried¬
rich Sulzer Ehefrau , as. Fried¬
rich Karl Lugcr , Anschlag
300 Mk.

6. Lgrb . Nr. 4524. 11 a 39 gm
Acker in den hohen Erlen , es.
Ernst Wagner , as. Adam
Schenkel Ehefrau , Anschlag400 Mk.

7. Lgrb . Nr. 6232 . 6 L 07 gm
Weinberg im ober « Wolf , es.
Andreas Fraas Ehefrau , as.

-Jakob Heinrich Klenert , An¬
schlag 180 Mk.

Durlach , 21. Febr. 1902.
Großh. Notariat l . :

_ Bauer ._
Marktpreise.

2 Kilogr . Schweineschmalz 80 Pf ., ButterMk. 1 . 1», 10 St . Eier 80 Pf . , 20 Liter
Kartoffeln Mk. 0.70 , 50 Kilogr . HeuMk. 4.25 , 50 Kilogr . Roggcnstroh Mk. 3 .25,SO Kilogr . Dinkelstroh Mk . 3.— , 4 Ster
Buchenholz (vor das Haus gebracht) Mk. 524 Ster Tannenholz Mk. 44 , 4 Ster Forlen -
bolz Mk. 44.

Dur lach , 22 . Febr . 1902 .
Das Bürgermeisteramt .

Hauptstraße 81 (ehemaliges
Pädagogium) ist im ersten Stock
eine Wohnung , bestehend in fünf
Zimmern , Küche , Mägdekammer,
Kellerantheil , Waschküche rc . , auf
1 . April d . Js . zu vermiethen .
Nähere Auskunft ertheilt

Das Stadtbanaint .
Jägerstraße Nr . 48 » (sog

Spinnhaus ) ist im 3 . Stock eine
Wohnung , bestehend in 2 Zim¬
mern , Küche , Keller und Speicher¬raum, zu vermiethen. Nähere Aus¬
kunft ertheilt

Das Sta - tbauaint .
Untermutschelbach .

Stsmmhslj - Dttftkißttung .

Die Gemeinde Untermutschelbachversteigert
Mittwoch den 26 . Februaraus ihrem Gemeindewald mit Borg¬

frist bis 1 . November d. I . nach¬
stehende Hölzer :

65 Stück Eichen III . , IV . , V . Kl -,22 Stück forlene Klötze II .
u . M . Kl- , 2 Stück forlene
Stämme ll . u. HI . Kl ., 1 Birke
und 2 Fichtenstangen.



Die Zusammenkunft ist Vor¬
mittags 2 Uhr vor dem Rathhans .

Untermutschelbach , 19 . Febr . 1902 .
Der Gemeinderaih :

Balzer , Bürgermeister .

Auerbach .

Stammholz - Vtt-chnung.
Donnerstag

den 27 . d . M . ,
Vormittags ^ 10

) Uhr . läßt die Ge¬
meinde Auerbach

Gemeindewald
Distrikt Winterhalde folgendes
Stammholz versteigern :

3 Eichen , 187 forlene Klötze und
Stämme von 1 bis 3 ^ Fest -
meter .

Die Zusammenkunft findet Vor¬
mittags L10 Uhr an der großen
Linde statt . ,

Auf Verlangen fertigt Forstwart
Kies in Langensteinbach Auszüge
aus den Listen .

Auerbach , 21 . Febr . 1902 .
Der Gemeinderath :

Fischer , Bürgermeister .
_ Augenstein , Nathschr .

DurkacH .

Liegenschastsversteigerung.
Güterbestätter Robert Leske

Eheleute hier lasten
Montag den 3 . März ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im hiesigen Rathhause nachbeschriebene
Liegenschaft öffentlich versteigern ,
wobei der Zuschlag erfolgt , wenn
der Schätzungspreis oder mehr ge¬
boten wird .

Beschreibung der Liegen¬
schaft .

Lgrb . Nr . 179 , Pl . 2 . 3 a 53 gm
Hoiraithe im Ortsetter an der
Lammstraße . Hierauf steht :

u . Ein zweistöckiges Wohnhaus
mit Balkenkeller ,

d . ein einstöckiges Oekonomie -
gebäude ,

e . ein Wagenschopf ,
>1. ein Abortanbau .

Haus Nr . 30 der Lantmstraße , es .
Nr . 178 Wagner , Karl , as. Nr . 180
Dürr , Karl Friedrich , geschätzt zu
20,000 Mk.

Dieses Wohnhaus eignet sich zu
einer Güterbcstälterei oder großem
Landwirthschafrsbetriebc .

Die näheren Steigerungsgediuge
können jederzeit bei dem Unter¬
zeichneten ungesehen werden .

Durlach , 22 . Febr . 1902 .
Der Gemeindewaisenrath :

Max Altfelix .

Werwandten , Freunden und Bekannten machen wir
die tiefschmerzliche Mittheilung , daß unser innigstgeliebter ,
unvergeßlicher Gatte , Vater , Bruder , Schwager ,
Schwiegersohn und Onkel

Hm 8igmunö VM
nach kurzem Krankenlager heute Morgen im Alter von
53 Jahren sanft entschlafen ist .

Grotzingen (Baden) den 23 . Februar 1902.

Die likftrauttudkll Antttblikbenks.
Die Beerdigung findet Dienstag den 25 . Februar ,

Vormittags 11 Uhr , vom Trauerhause aus statt .
Blumenspenden im Sinne des Entschlafenen dankend

verbeten .

HHecrter in Durlach .
Im 8 ^ 3. 16 äss kLstdokL „3ur Llums " .

Direktion : H. Weinstotter .

Mittwoch den 26 . Februar , Abends 8 Uhr :
Zum Wenefiz für Aran Auguste und Art . Kermine Weinstötter .

Einmaliges Gastspiel der beiden jugendlichen Tanz - und Gesangs¬
künstlerinnen Vvvttv und I- issttv .

Ganz neu ?

frSuIein llolctors ^ aueneinsnoipstion.
Lustspiel in 5 Akten .

» '
Ureise der HTähe :

Nummerirter Platz 1 l . Platz 80 H , 2 . Platz 50 3 Platz 30 H .

Durlach , 21 . Februar 1902
Lophicnstraftc 14 II .

Mmal -Kilzeigen .
Httndsfarren,' ein unfähiger , Timmen -

. thaler Raste , Rothscheck,
14 Monate alt , hat zu

verkaufen
Fried . Kleiber , Kronenstr. 16.

Ebendaselbst sind 200 Zentner
Dickrüben zu verkaufen.

loiirmnisdeerstiiclie ,
3 - und 4 jährige , kräftige , sind billig
zu verkaufen

« rötzingerstrake 26 , 2 . St

AusgeklagteForderungca .^ 150 .—

an den SchlLffermstr .Friedrich Helwig
in Durlach ist für ein Drittel des
Betrages zu verkaufen . Offert , an
Rud . Moste , Leipzig , unt . T . II . 1705 .

Grf ««dtil 7 ° ! ch .V .Vch
Ariedßofstraße I .

Hin von der Reise zurückgekehrt .
Sprechstunden täglich );8 — ^ 1Ü Mßr.

Vr . meO . v « ii «Ivn » Lirseli « ,
homöopathischer Arzt .

HHUn. per Liter 50 Psg.
über die Straße , wird verkauft im

_ Gasthaus zum Weinberg .

Ausverkauf.
Wegen Geschäftsaufgabe verkaufe ich fämmt-

liche Colonialwaaren , Cigarren L Ta¬
bake , Spirituosen re. zu Ankaufspreisen .

10 Mark Aelchnung
Demjenigen , welcher die Personen
ausfindig machen kann , milche mir
am Mittwoch , 19 . Febr . gegen Abend
eine indische Zucht - Ente geschossen
oder erschlagen haben .

Lagen Alemm , Pfinzstr. 90.
Eine neu hergerichtete Wohnung

in der Herrenstraße 2 , bestehend aus
4 Zimmern und Zugehör , ist so¬
gleich oder auf Juli zu vermiethen .
Zu erfragen bei

L . Schenkel , Gasjh . z. Weinberg.

WoHnungen zuvermielHen.
Eine Wohnung im 1 . Stock mit

3 Zimmern , sowie eine Mansarden¬
wohnung mit 2 - 3 Zimmern und
allem Zubehör per 1 . April zu
vermiethen . Zu erfragen

Grötzingerstratze 26 , 2 . St .

Seinstc Mg - und Salzgurken ,
süßer und sauerer Hahm , süße
Milch , per Liter 17 ist fort¬
während zu haben ; dieselbe wird
auf Verlangen in ' s Haus gebracht .

Uuckolk Ssucksi » ,
Landesprodukte, Hauptstraße 35.

(Memotd ) ,
durch die so lästigen Bronchialkatarrhe
verursacht , sowie quälender Husten fin¬
den schnelle u . sichere Linderung beim
Gebrauch v . vr . Lliräsmnszrsr 's
8s .1as -LonboL .s (Lestandth . : 10L
Alliuinsaft , 90 L reinst . Zucker). In
Schacht , ä 1 Mk . i. d . Apotheken in
Durlach und Königsbach .

Schön möölirle Zimmer
mit Aussicht auf tzen Thurmberg
zu vermiethen

Blumeustratze 13 .

Danksagung.
Für die vielen Beweise

herzlicher Theilnahme bei
dem Hinschciücn unseres
unvergeßlichen geliebten
Sohnes , des Kaufmanns

Uvnmsnn IKi » ,
für die reichen Blumen -

sp .' ndcn und die ehrenvolle Be¬
gleitung zur letzten Ruhestätte ,
sowie Allen , welche ihn während
seiner schweren Krankheit unter¬
stützt, insbesondere Herrn Direk¬
tor Fritz Schmidt , dem Personal
der Margarine - Werke , seinen
Mitarbeitern der Talgschmelze ,
sowie dem Frauenverein u . der
Krankenschwester und die trost
reichen Worte des Herrn Stadl -
piarrer Specht sprechen wir
unfern innigsten Dank aus .

Durlach , 24 . Febr . 1902 .
Die trauernden Hinterbliebenen .

Todes - Anzeige .
^ Freunden und Bekanntin

^ ^ »theilen wir mit , daß cs
! Gott dem Allmächtigen ge-

^ fallen hat , unser liebes Kind
Ginil Friedrich

im Alter von 10 Wochen zu
sich zu rufen .

Durlach , 24 . Febr . 1903 .
Um stille Theilnahme bittet :

Familie Knobloch.

Palmbach .
Todes-Anzeige .

Tiefbetrübt machen
wir Freunden und
Bekannten die schmerz¬
liche Mitlheilung , daß
es Gott dem All¬
mächtigen gefallen hat ,
unfern lieben Sohn
und Bruder

HV r 11 , « > i »
nach schwerem Leiden im Altcr
von 18 Jahren heute Mittag
!»2 Uhr zu sich in die ewige
Hcimath abzurufen .

Palmbach , 23 . Febr . 1902 .
Um stille Theilnahme bitten :

Die tief¬
trauernden Hinterbliebenen :

Bürgermeister Kräutler
und Familie .

Die Beerdigung findet Diens¬
tag den 25 . Februar , Nach¬
mittags 2 Uhr , statt .

I
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Mb 8te KM86 LMede
InvMkii -(isIä1ottsrLe

Ov8 Vaä. « ilitLrvsrelNLvei-dLnövs
rur klutoi'stlttrunx beäilrttixor

2. LLekunA sieker 21 . u . 22 . >lür2 1902.
2288 <»vI «il8 « Hviiiiiv

Lskldsr otino im vetraxs

v Ali 42000
ssaupitrester li/Isek 20 000
I Usuptgew . baar IVI. 26 666
3 Lew . dsar rus. M . 7666
24 Lew . bsar rus. „ 4666
366 Lew. bsar rus . „ 4666
1666 Lew . dssr rus. „ 7666
1-oose ä 1 2ll . 1 I'orlo un<1 r.jsiv
II vooss I « „ / i « W ? k. s -ur» .

empüelrlt 4s. 8türnier ,
Keneisldedit Strsssburg i. k.

Eine srenndttche Wohnung von
1 Zimmer , Küche, Keller n. Speicher
ist auf 1 . April oder früher zu ver¬
miethen Kelterstratze 28 .
« ci>L» l0n,Druck mid Verlag von « .D up « Durl - ch.
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